
Forschungsstrategie PIT/PORG 2019 

Ziele im Bereich Forschung & Entwicklung 

Ziel der Projektmanagementstudiengänge an der Fachhochschule des BFI Wien ist es, auf 

den Gebieten des Projektmanagements und dem Management projektorientierter 

Unternehmen forschungsführende Fachhochschule in Österreich zu bleiben, die Rolle als 

Ansprechpartnerin für Wirtschaft und Fachcommunity zu stärken und die gewonnen 

Forschungserkenntnisse in diesem Forschungsfeld in die Lehre einfließen zu lassen.  

In enger Abstimmung mit den beiden Projektmanagement-Studiengängen 

„Projektmanagement und Informationstechnik“ und „Projektmanagement und Organisation“ 

werden vor allem neue Entwicklungen wie „agiles Projektmanagement“, „Weiterentwicklung 

von Standards und Zertifizierungen“, „Integration von Prozess-, Projekt- und 

Qualitätsmanagement“, „Rechtsaspekte des Projektmanagements“ und „Auswirkungen neuer 

Arbeitsformen“ in der Projektarbeit fokussiert. 

Themen und Inhalte 

 Die beiden Studiengänge tragen aktiv zur Weiterentwicklung von Methoden des 
Projektmanagements und setzen sich kritisch mit Trends im Projektmanagement 
auseinander. Im Rahmen der Methoden werden vor allem neue Entwicklungen wie „agiles 
Projektmanagement“ fokussiert. 

 Im von der Stadt Wien geförderten Projekt „Human Factors Forschung“ (2016-2020) wird 
der Beitrag der Human-Factors-Forschung zum Management von Unsicherheit in 
projektorientierten Organisationen erforscht.  

 Die Stiftungsprofessur „Multiprojektmanagement und Integriertes Management“ (2016-
2020) fokussiert das gleichnamige Forschungsfeld an der Schnittstelle von Projekt-, 
Prozess- und Qualitätsmanagement, v.a. im Kontext projektorientierter Unternehmen.  

 Die beiden Studiengänge tragen aktiv zur Weiterentwicklung von Projektmanagement-
Standards bei. Sie arbeiten seit 2015 mit einem Vertreter in der Arbeitsgruppe 129.09 
"Projektmanagement" des Austrian Standard Institute (ASI) und im ISO Technical 
Committee 258 (ISO TC 258) an der Entwicklung internationaler PM-Standards mit (z.B. 
ISO/ÖNORM 215xx Familie).  

 Die organisatorische Einbettung des Projektmanagements in Unternehmen mit Hilfe des 
Projektmanagement Offices wird seit 2010 durch ein Buch (derzeit in der 3. Auflage) 
begleitet. Die Entwicklung des Projektmanagements-Outsourcings in der Praxis wird im 
Anschluss aus an das abgeschlossene Forschungsprojekt weiter beobachtet. 

 Governance in Projekten: Als Teil einer deutsch-österreichisch-schweizerischen 
Fachgruppe wird daran gearbeitet die Awareness für das Thema Projektauftraggeber und 
Steering Commitees im Bereich des Seniormanagements zu verstärken. 

 Im Forschungsbereich „Neue Arbeitsformen“ liegt der Fokus auf flexibilisierten und 
subjektivierten Arbeitsformen in projektorientierten Unternehmen und Ihre Wirkungen auf 
ArbeitnehmerInnen und Arbeitgeber. 

 Im Forschungsbereich „Projektmanagement-Recht“ werden Rechtsfragen, die sich 
typischerweise von der Anbahnung eines Projektauftrags und des Projektstarts über die 
Arbeit am Projekt bis hin zur Abwicklung und in die Nachprojektphase hineinstellen 
können, systematisch und über die klassischen Rechtsfächer hinweg zu beleuchten. 
 


